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TAKTANDENLISTE DER GEMEINDE - 

VERSAMMLUNG VOM 3. JUNI 2026 

Der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde- 

versammlung vom Freitag, 3. Juni 2026, im Mehr-

zweckgebäude Chilewis, werden folgende Sach-

geschäfte zur Behandlung vorgelegt:  

Einwohnergemeinde 

1. Protokoll vom 5. Dezember 2025 

2. Rechenschaftsbericht 2025 

3. Jahresrechnung 2025 

4. Gemeindeverband Regionales Altersnetz-

werk Surbta l/ Studenland; Teilrevision Sat- 

zungen 

5. Zusatzkredit von CHF 90'000.00 für die  

Erneuerung Fernsteuerung Wasserversor-

gung, inkl. Erschliessung Reservoir Wald-

hausen 

6. Projektierungskredit von CHF 60'000.00 für 

den Neubau Reservoir Waldhausen 

7. Verschiedenes und Umfrage 

Ortsbürgergemeinde 

1. Protokoll vom 5. Dezember 2025 

2. Rechenschaftsbericht 2025 

3. Jahresrechnung 2025 

4. Verschiedenes und Umfrage 

 

SCHIESSDATEN JUNI  -  ANLAGE HASLI 

An folgenden Daten wird geschossen: 

03. Juni            18.30 - 19.30 Uhr 

27. Juni            15.30 - 17.30 Uhr 

ALTPAPIER- UND KARTONSAMMLUNG 

Die Papier- und Kartonsammlung wird am            

13. Juni 2026, wie im Abfallkalender aufgeführt, 

stattfinden. Das Altpapier muss am Sammeltag 

bis spätestens 9.00 Uhr, in gut verschnürten Bün-

deln, bereitgestellt werden. Bitte beachten Sie, 

dass dem Altpapier kein Abfall (Plastik, Alufolie, 

etc.) beigelegt ist. Karton muss separat gebün-

delt werden. 

(Standort der Mulden: Parkplatz Chilewis). 

BAUBEWILLIGUNG 

• Cherbin Paul, Sanzenbergstrasse 20;  

Erstellen eines Carports, Parzellen Nr. 126 

• Ringger Rico & Angela, Dorfstrasse 5;  

Erstellen eines Sichtschutzzaunes,  

Parzelle Nr. 496 

AUS DEM EINWOHNERDIENST 

EINWOHNERTOTAL (STAND 15.05.2026): 592 

 

 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

AUS DEM GEMEINDERAT 

GENEHMIGUNG RECHENSCHAFTSBE-

RICHT / VERABSCHIEDUNG EINLADUNG 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sitzung 

vom 14. April 2026 den Rechenschaftsbricht ge-

nehmigt und zuhanden der Gemeindeversamm-

lung verabschiedet. Ebenso wurde die Einladung 

zur Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2026 

zum Druck verabschiedet. 

BILANZPRÜFUNG 

Durch das Treuhandbüro Hüsser Gmür + Partner 

wurden die Bilanzen geprüft. Der resultierende 

Bericht fiel positiv aus. Wir danken unserer Leite-

rin Finanzen, für die gute Arbeit. 

NEUES KREDITORENPROGRAMM 

Für die Vereinfachung der Bearbeitung der Kre-

ditorenrechnungen wurde durch den Gemeinde-

rat ein neues Kreditorenprogramm bewilligt. 

PERSONELLES 

ANSTELLUNG ALS GEMEINDESCHREI-

BERIN, SONJA SCHÖNBERGERI 

Die Gemeinde Fisibach konnte Sonja Schönber-

ger per 1. Juli 2026 als neue Gemeindeschreibe-

rin gewinnen. Der Gemeinderat und die Verwal-

tung freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit 

und heissen sie herzlich willkommen. 

Für die Übergangszeit übernimmt Frau Margrit 

Stüssi, im Rahmen eines 40-60%-Pensums, die 

anfallende Arbeit als Gemeindeschreiberin. Für 

ihre kompetente Arbeit danken wir ganz herzlich.  

WINTERDIENST AB WINTER 2026/2027 

In der Gemeinde Fisibach ist der Winterdienst 

auf den Gemeindestrassen ab Winter 2026/2027 

neu zu vergeben. 

Interessierte Personen (mit eigenem Schnee-

pflug/Salzstreuer), bewerben sich bis zum 30. 

Juni 2026 bei der Gemeindeverwaltung Fisi-

bach, Dorfstrasse 12. 

Mailadresse: gemeinde@fisibach.ch 

Auskünfte erteilt Gemeinderat Adrian Michel,  

adrian.michel@fisibach.ch, via Gemeindever-

waltung: Tel. 043 433 10 80. 

 

Räumlichkeiten in Fisibach zu vermieten 

Im früheren Schulhaus Belchen vermieten wir  

grosszügige und vielseitig nutzbare Räumlichkeiten. 

Die Räume können als Büroflächen oder für Kurse  

genutzt werden. Es stehen zwei WC’s zur Verfügung.  

Der Mietpreis wird nach Vereinbarung festgelegt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Gerne zeigen wir Ihnen die Räumlichkeiten und freuen 

uns auf Ihren Anruf. Telefonnummer 043 433 10 80 

oder E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

mailto:gemeinde@fisibach.ch
mailto:adrian.michel@fisibach.ch
mailto:gemeinde@fisibach.ch


  
 
 

Verboten / Proibido / Prohibido / Interdit / Vietato 
 
An die Einwohnerinnen und Einwohner von Fisibach  

Das Bereitstellen von Hauskehricht für die Abfuhr, welche jeweils am Dienstag erfolgt, ist bei 

der ‘Linde’ an der Verzweigung Belchenstrasse / Dorfstrasse per sofort VERBOTEN. 

Leider werden die Säcke regelmässig von Wildtieren (Vögel & Füchsen) aufgerissen und der 

Abfall auf der Strasse und im nahegelegenen Feld verteilt. Bedenklicherweise fühlt sich aber 

anschliessend niemand für die Sauerei verantwortlich. Durch dieses Verhalten werden die Na-

tur und die Tierwelt ernsthaft gefährdet. Zudem gelangt dieser Abfall über das Fressen durch 

die Nutztiere in die Lebensmittelproduktion – und somit in den Magen der Konsumenten.  

Die Abfallsäcke müssen auf dem jeweiligen privaten Grundstück zur Abholung am Abholtag 

bereitgestellt werden. Am besten verwenden Sie einen schwarzen Container, Informationen 

dazu bekommen Sie auf der Gemeindeverwaltung.  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Fisibach  

Der Gemeinderat Fisibach 

 



 

Planungskommission Gesamtrevision Nutzungsplanung  

Mitglieder gesucht 

Die Zukunft unserer Gemeinde mitgestalten 

Die Nutzungsplanung bildet die Grundlage für die räumliche Entwicklung unserer Gemeinde in 
den kommenden Jahren. Für die bevorstehende Gesamtrevision sucht der Gemeinderat 
engagierte Personen für die Mitarbeit in der Planungskommission. 

Aufgaben der Planungskommission 

• Begleitung der Gesamtrevision der Nutzungsplanung inkl. Ausarbeitung der Bau- und 
Nutzungsordnung, des Zonen- sowie Kulturlandplans. 

• Mitwirkung bei der Entwicklung der zukünftigen räumlichen Ausrichtung der Gemeinde  

• Prüfung und Diskussion von Planungsgrundlagen, Konzepten und Entwürfen  

• Teilnahme an Sitzungen  

• Einbringen von Anliegen und Bedürfnissen aus der Bevölkerung  

Anforderungen 

• Interesse an der Entwicklung der Gemeinde  

• Freude an konstruktiver Zusammenarbeit  

• Bereitschaft, sich mit raumplanerischen Themen auseinanderzusetzen  

• Zeitliche Verfügbarkeit für Sitzungen  

• Wohnsitz in der Gemeinde  

• Fachkenntnisse in den Bereichen Bau, Planung, Landwirtschaft, Umwelt, Gewerbe oder 
Recht sind willkommen, jedoch keine Voraussetzung  

Wir bieten 

• Möglichkeit, die Zukunft der Gemeinde aktiv mitzugestalten  

• Spannende Einblicke in die Orts- und Raumplanung  

• Zusammenarbeit mit Fachpersonen und Behörden  

• Kollegiales und engagiertes Umfeld  

Interessiert? 

Der Gemeinderat freut sich auf motivierte Personen aus unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen 
und Altersklassen. 

Weitere Auskünfte erteilt gerne die Gemeindeverwaltung. 

Der Gemeinderat wird die Planungskommission wählen.  

Interessierte Personen werden gebeten, ihre Anmeldung bis 30. Juni 2026 bei der Gemeinde- 
verwaltung einzureichen, oder sich direkt an der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2026 beim 
Gemeinderat zu melden. 



NEOBIOTA  
 

Die neusten Entwicklungen, vorgestellt im Kurs für Neobiota-Verantwortliche der Gemeinden 
Aargau, zeigen die Dringlichkeit der Eindämmung der Neophyten und auch der Neozoen. 
 
 

                                       
                      Entfernen Sie alle diese Pflanzen aus Ihrem Garten und Grundstück ! 
 
Es stehen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung:  
Eigeninitiative – mit fachgerechter Entsorgung 
 
«zäme sammle»  - auf die Initiative der kantonalen Neobiota-Stelle (Liebegg), um die Natur zu 
schützen und die lokale Landwirtschaft zu unterstützen. 
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die vom Menschen absichtlich oder unabsichtlich in Gebiete 
ausserhalb ihres natürlichen Verbreitungsgebiets eingebracht wurden. Einigen Neophyten gelingt es, sich 
so stark zu vermehren und auszubreiten, dass sie Schäden verursachen. Sie werden als invasive Neophyten 
bezeichnet.  
Invasive Neophyten können: Die einheimische Biodiversität beeinträchtigen, gesundheitliche Probleme 
verursachen, Schäden an Infrastrukturen anrichten, in der Land- und Forstwirtschaft zu Ertragsausfällen 
führen. 
 

 
 
 

  
 
 
 
 
         
 
             Zeit/ Daten: 19 Uhr –  Mittwoch 3. & 10. Juni sowie 8. & 15. & 22.Juli  
  Donnerstag 25. Juni sowie 2. Juli      

       Treffpunkt – nur bei trockener Witterung: Bei der Neophytenmulde – Schulhausstrasse, Fisibach 

       Ausrüstung: Arbeitshandschuhe, Kleidung langärmlig, lange Hose, wenn vorhanden kleine Hacke  

 
     Regeln für Entsorgung in der NEOPHYTENMULDE  
     Öffnungszeiten:  An Werktagen von 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr –  

Deckel selbständig öffnen und schliessen! 
 

    Anlieferung: -  In geschlossenen Behältnissen (Plasticsäcke, Kessel mit Deckel) 
- keine Behältnisse in die Mulde entsorgen! (Plasticsäcke, Kessel....)  
- Blacken, Ackerkratzdisteln & Greiskraut können auch entsorgt werden. 

 

    Begrenzung:  Die Anzahl der ausgegrabenen Sträucher (Kirschlorbeer, Sommerflieder,       
                      Tessinerpalme mit Wurzeln) ist auf 3 Exemplare/ Liegenschaft begrenzt.  
                  Rückschnitte invasiven Sträuchern sind im privaten Grüngutcontainer zu entsorgen. 
 

Weitere  Auskunft:  Richi Angehrn 044 858 08 54, Beat Zimmermann 079 679 28 15.                                    
      und Ambros Ehrensperger 078 832 14 92, Natur- und Umweltbeauftragter 

                                 

In Kooperation mit Kantonaler Neobiota-Stelle, den Neophytenverantwortlichen der 
Gemeinde, dem Beauftragten für Natur- und Umwelt und dem Naturschutzverein 
Bachsertal NVB bieten wir: Rund zweistündige Abendwanderungen in Fisibach – mit 
eingestreuten Informationen zu Neophyten, aber auch zu schönen Besonderheiten in der 
Landschaft. Wir gehen auf öffentlichem Grund, an Wegrändern und in der Umgebung von 
Schutzzonen zum Ausreissen der angetroffenen Neophyten. Je nach Situation ist es auch 
ein integriertes Fitnessprogramm! 
Als Abschluss wird eine Stärkung offeriert. 



 Schulen / Bibliothek
  
 
 
PRIMARSCHULE WEIACH 
 

Ein Beitrag von Aline Pfiffner 

Kindergartenlehrperson Farbtupf 

 

«Schau tief in die Natur, und dann wirst du alles besser verstehen.» 

Albert Einstein 

 

Unterwegs im Wald – Entdecken mit der Becherlupe im Kindergarten 

Der Wald ist für Kinder ein Ort voller Wunder. Zwischen Moos, Blättern und Baumwurzeln verbirgt 
sich eine faszinierende Welt, die darauf wartet, entdeckt zu werden. Regelmässige Waldtage ge-
hören deshalb in vielen Kindergärten zum festen Bestandteil des Alltags. Sie bieten nicht nur Be-
wegung an der frischen Luft, sondern fördern auch die Neugier, die Selbstständigkeit und das 
verantwortungsvolle Verhalten gegenüber der Natur. 

Ein besonders beliebtes Hilfsmittel bei unseren Ausflügen ist die Becherlupe. 
Ausgerüstet mit diesem einfachen Instrument machen sich die Kinder auf die 
Suche nach kleinen Waldbewohnern. Käfer, Ameisen, Spinnen oder Regenwür-
mer werden vorsichtig eingesammelt und aus nächster Nähe betrachtet. Durch 
die Vergrösserung erkennen die Kinder Details, die mit blossem Auge kaum 
sichtbar sind: filigrane Beine, feine Muster auf den Flügeln oder die Bewegungen 
der Fühler. 

Dabei lernen die Kinder nicht nur, genau hinzuschauen, sondern auch respekt-
voll mit Lebewesen umzugehen. Es wird darauf geachtet, dass die Tiere nur 
kurz beobachtet und anschliessend wieder an ihren Fundort zurückgebracht 
werden. So entsteht ein erstes Verständnis für ökologische Zusammenhänge 
und den Schutz der Umwelt. 

Neben dem Entdecken mit der Becherlupe bietet der Wald zahlreiche weitere 
Lernmöglichkeiten. Die Kinder balancieren über Baumstämme, bauen Hütten 
aus Ästen oder lauschen den Geräuschen des Waldes. Sie erfahren die Natur 

mit allen Sinnen: das Rascheln der Blätter, den Duft von feuchter Erde oder das Zwitschern der 
Vögel. Solche Erlebnisse stärken nicht nur die Wahrnehmung, sondern auch das körperliche Wohl-
befinden. 

Auch soziale Kompetenzen werden im Wald gefördert. Gemeinsam Aufga-
ben lösen, sich gegenseitig helfen oder Regeln einhalten – all dies geschieht 
ganz selbstverständlich im Spiel draussen. Der Wald wird so zu einem Lern-
raum, in dem sich die Kinder ganzheitlich entwickeln können. 

Nicht zuletzt bietet der Aufenthalt im Freien einen wertvollen Ausgleich zum 
zunehmend digitalen Alltag. Ohne Spielzeug und vorgegebene Strukturen 
sind die Kinder eingeladen, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. Ein Stock 
wird zum Zauberstab, ein Baumstamm zum Piratenschiff – der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.  



Schulen / Bibliothek   
__________________________________________________________________________________ 
 
Die regelmässigen Waldtage sind für die Kinder ein Highlight im Kindergartenjahr. Sie kehren mit 
leuchtenden Augen, spannenden Geschichten und oft auch mit neuen Fragen zurück. Fragen, die 
zeigen: Der Wald hat ihre Neugier geweckt – und genau das ist der erste Schritt zu einem bewuss-
ten und achtsamen Umgang mit unserer Umwelt. 

 

Unsere Schulsozialarbeiterin stellt sich vor 

Mein Name ist Olivia Östergren und seit diesem Schuljahr bin ich als Schulsozi-
alarbeiterin an der Schule Weiach tätig. Ich bin 39 Jahre alt und Mutter von zwei 
Kindern im Vorschulalter. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen liegt mir be-
sonders am Herzen: Es ist mir wichtig, ihnen zuzuhören, sie ernst zu nehmen 
und sie in herausfordernden Situationen zu begleiten. Ich möchte einen Raum 
schaffen, in dem sie sich verstanden, sicher und gestärkt fühlen. 

Zusätzlich bin ich als Trainerin und Kursleiterin im Bereich «Selbstbehauptung 
und Gewaltprävention» für Frauen und Mädchen tätig und bin im Verein «Selbst-

behauptung Schaffhausen» als CO-Präsidentin im Vorstand. In dieser Rolle setze ich mich seit 
einigen Jahren dafür ein, Menschen zu stärken und sie in ihrer persönlichen Entwicklung zu unter-
stützen.  

Was macht die Schulsozialarbeit? 

Die Schulsozialarbeit ist eine niederschwellige, meistens freiwillige und vertrauliche Anlaufstelle für 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrpersonen. Sie unterstützt Kinder und Jugendliche bei 
persönlichen, sozialen oder schulischen Herausforderungen und versucht Lösungen mit allen Be-
teiligten zu finden. Darüber hinaus organisiert und begleitet sie Klasseninterventionen, beispiels-
weise zur Stärkung der Klassengemeinschaft oder zur Bearbeitung von Konflikten. Die Schulsozial-
arbeit steht der Schulleitung beratend bei pädagogischen Themen zur Seite.  

Persönlicher Schwerpunkt 

Ein besonderer Fokus meiner Arbeit liegt auf der Stärkung von Selbstvertrauen und Selbstbehaup-
tung aller Personen, die das Angebot der Schulsozialarbeit in Anspruch nehmen. Dabei bringe ich 
meine Erfahrung aus der Gewaltprävention ein und unterstütze dabei, eigene Grenzen wahrzuneh-
men, respektvoll miteinander umzugehen und in herausfordernden Situationen handlungsfähig zu 
bleiben. Auch präventive Einsätze in Schulklassen und die Arbeit in Gruppen, in denen Kinder grup-
pendynamische Prozesse kennenlernen, stellen einen Schwerpunkt meiner Arbeit dar. 

Ausserdem schätze ich die enge Zusammenarbeit mit Eltern. Ich biete Beratungsgespräche an, 
in denen Eltern bei Fragen zur Erziehung, bei Unsicherheiten im Umgang mit ihrem Kind oder bei 
schwierigen Situationen zu Hause oder im Schulalltag unterstützt werden. Mögliche Themen sind 
beispielsweise Konflikte mit Gleichaltrigen, Verhaltensveränderungen, Mediennutzung, Grenzset-
zung oder belastende Familiensituationen. Bei Bedarf vermittle ich zwischen Eltern, Schule und 
Kind, begleite Gespräche und helfe dabei, gemeinsame Lösungen zu finden. Ziel ist es, die Eltern 
in ihrer Rolle zu stärken und eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern zum 
Wohl des Kindes zu fördern. 

 

 



Agenda 

Besuchsnachmittag 29. Mai (ab 13:30 Uhr) 

Sporttag 2. Juni (Alternative; 9. Juni)

Projekttage in den Jahrgängen 17. bis 19. Juni 

Abschlussfeier 3. Jahrgang 9. Juli 

Abschlussmorgen 1./2. Klasse 10. Juli (bis 12:00 Uhr) 

Sommerferien 11. Juli bis 16. August 

Beginn Schuljahr 2026/27 17. August  

www.sek-stadel.ch 

Alle Bilder auf dieser Seite © Sek Stadel 

Der Projektierungskredit wurde angenommen 

Danke für Ihr Vertrauen! 

Die Schulpflege der Sek Stadel freut sich über die An-

nahme des Projektierungskredits „Neubau Schulhaus 

mit Doppelturnhalle“ am 8. März 2026 an der Urne. 

 

Mit dieser Zustimmung können wir nun das vorliegende 

Wettbewerbsprojekt weiter ausarbeiten und so ein an-

gemessenes Bauprojekt an der Urnenabstimmung im 

Sommer 2027 vorlegen.

Nächste Meilensteine 

Der offizielle Start der Zusammenarbeit mit dem siegrei-

chen Generalplanerteam, das unter der Leitung der 

Schmid Ziörjen Architektenkollektiv AG arbeitet, kann 

nach Ablauf der Rekursfrist bei der Urnenabstimmung 

vom 8. März 2026 im April 2026 erfolgen. Das öffentli-

che Beschaffungswesen und das SIA-Wettbewerbs-

verfahren sehen vor, dass das siegreiche Team den Zu-

schlag für die Zusammenarbeit ohne weitere Ausschrei-

bung erhält. 

 

Als Basis für die Zusammenarbeit ist im Entwurf des Ge-

neralplanervertrags vorgesehen, dass der Abgabetermin 

des Vorprojekts (Abschluss SIA-Phase 31) im September 

2026 und die Abgabe des Bauprojekts (Abschluss SIA-

Phase 32) im April 2027 erfolgen soll. Damit ist sicherge-

stellt, dass die geplante Urnenabstimmung über den 

Bauprojektkredit im Sommer 2027 durchgeführt werden 

kann. 

Die Schulpflege 

 

 

Einladung Besuchsnachmittag 

Die Lehrpersonen und die Schulpflege laden Sie herzlich 

zum Besuchsnachmittag an der Sekundarschule Stadel 

ein: 

 

Freitag, 29. Mai 2026, ab 13.30 Uhr 

 

Neben den Angehörigen der Schüler:innen, stehen am 

Besuchsnachmittag auch allen Ehemaligen und interes-

sierten Personen die Türen der Schule offen! 

 

Im 1. und 2. Jahrgang findet von 13:30 bis 16:00 Uhr 

regulärer Unterricht gemäss Stundenplan statt. Die 

Schüler:innen des 3. Jahrgangs präsentieren von 13:30 

bis 15:05 Uhr ihre Projektarbeiten und von 15:15 bis 

16:00 Uhr können ihre Marktstände besucht werden. 

 

Im Anschluss feiern wir ab 16:15 Uhr den Erhalt des La-

bels als “Klimaschule”! Nach einer kurzen Ansprache 

und der Labelübergabe erhalten Sie diverse Einblicke in 

die Entwicklung unserer Schule im Bereich “Bildung für 

nachhaltige Entwicklung”. Das Pausenkiosk-Team ver-

wöhnt Sie mit einem festlich-kulinarischen Angebot. 

 

→ Bei jedem Wetter draussen! Bei Regen bitte Schirm 

mitnehmen.  

Einladung Schulgemeindeversammlung 

Datum:  Mittwoch, 17. Juni 2026 

Zeit:   20:00 Uhr  

Ort:   Singsaal der Sekundarschule Stadel  

 

Traktanden 

 

1. Genehmigung Jahresrechnung 2025 

2. Genehmigung Personalverordnung 

3. Genehmigung Entschädigungsverordnung 

4. Genehmigung Gebührenverordnung 

5. Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 

 

Die Anträge sowie die Akten zu den Traktanden lie-

gen während der ordentlichen Schalteröffnungszei-

ten in den Gemeindeverwaltungen von Bachs, Neer-

ach, Stadel und Weiach ab Dienstag, 2. Juni 2026, zur 

Einsicht auf.  

 

Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes 

sind spätestens 10 Arbeitstage vor der Versammlung 

der Schulpflege der Sekundarschule schriftlich einzu-

reichen. 

  

Schulpflege der Sekundarschule Stadel  

 

Bezugsmöglichkeiten für den Beleuchtenden Bericht: 

 

• Homepage: www.sek-stadel.ch 

• E-Mail an: sekretariat@sek-stadel.ch 

• Telefon an: 044 858 30 43  



Parkplätze  

Wir bitten Sie, aufgrund der begrenzten Anzahl Park-

plätze rund um das Schulhaus, wenn immer möglich 

ohne Auto oder in einer Fahrgemeinschaft anzureisen. 

Es werden zusätzliche Parkplätze unter anderem auch 

beim Musterplatz zur Verfügung stehen. Da von dort 

ein ca. 10-minütiger Fussweg nötig ist, sollten Sie aber 

genügend Zeit für die Anreise einplanen. Bitte beach-

ten sie dazu die Anweisungen des Verkehrsdienstes.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Mitarbeitende, Schulleitung und Schulpflege 

 

 

2 km-Lauf 

Am 15. April 2026 fand der alljährliche 2 km-Lauf für 

alle Schüler:innen am Fusse des Stadlerbergs statt. Die 

Schüler:innen wurden dabei tatkräftig von den Lehr-

personen motiviert und angefeuert.  

 

Folgende Schüler:innen erreichten Bestzeiten: 

 

Schülerinnen: 

1. Amelia M. mit 09:06min 

2. Jara L. mit 09:27min  

3. Chiara G. mit 09:40min 

 

Schüler: 

1. Livio U. mit 07:12min 

2. Fynn W. mit 07:14min 

3. Laurin B. mit 07:15min 

Wir gratulieren den Schüler:innen ganz herzlich zu die-

ser sportlichen Leistung. 

Die Schulverwaltung 

Beim Zieleinlauf werden die Mädchen nochmals von ihren Mitschülern 

und Lehrpersonen angefeuert. 

Versammlung und letzte Informationen vor dem Lauf in der Arena. 



 

 

  

KALENDER 
Juni 2026  

 
.  
04. Juni / Donnerstag / 18.00 h Fronleichnam Feier für den ganzen Pastoralraum in 

Baldingen 

 

 

07. Juni / Sonntag /      10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe 

 Anschliessend ist das Emporen Kaffee geöffnet 

 

 

14. Juni / Sonntag /      10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 In der Kapelle Fisibach 

 

 

28. Juni / Sonntag /      10.30 h Ökumenischer Hofgottesdienst in Bachs mit Stefan 

 Günter und Bettina Badenhorst 

 

Einladungen 

 

Am Sonntag, 7. Juni laden wir Sie nach dem Gottesdienst herzlich zu Kaffee und Zopf ein. 

Geniessen einen Moment des Zusammenseins!  

 

 

Beim traditionellen ökumenischen Hof- oder Sommergottesdienst in Bachs haben Sie die   

Gelegenheit nach dem Gottesdienst gemütlich die freundnachbarschaftlichen Beziehungen  

zu pflegen, bei Speis und Trank. Der Weg zum Bleuler-Bauernhof ist in Bachs 

ausgeschildert. Herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie! 

 

Vergessen? 

Es bleibt noch Zeit sich für die Pfarreiwallfahrt anzumelden! Dieses Jahr fahren wir nach 

Arlesheim und Basel.  Gerne können Sie das bei nachstehender Emailadresse machen: 

elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch 

 

mailto:elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch


 
 

Gesamterneuerungswahlen der Kirchgemeinde Kaiserstuhl-Fisibach 
Kirchenpflege – mach den Unterschied! 
 

Die Landeskirche hat die Gesamterneuerungswahlen für die Behörden der 
Kirchgemeinden und der Synode wie folgt festgelegt: 
 
Sonntag, 29. November 2026: 1. Wahlgang 
Sonntag, 10. Januar 2027: 2. Wahlgang 
 
In unserer Kirchgemeinde werden an der Urne gewählt: Kirchenpflege mit dem Präsidium, 
Vertretung Synode. Finanzkommission und Stimmenzähler werden in der Kirchgemeinde- 
versammlung gewählt. 
 
Für die Amtsperiode 2027-2030 stellen sich wieder zur Verfügung: Angela Ringger, 
Thomas Böhm und Arnold Sutter. Auf eine weitere Amtsperiode verzichten Petra Steiner 
und Hanspeter Bräm. Somit werden zwei Mitglieder gesucht. 
 
 
Kirchenpflege – mehr als ein Amt. Eine Herzenssache. 

Unsere Kirchgemeinde lebt von Menschen mit Engagement und Herz. Für die 
Amtsperiode 2027 –2030 suchen wir zwei Persönlichkeiten, die mitdenken, anpacken und 
das Gemeindeleben aktiv mitgestalten möchten. 
 
Dich erwartet eine vielseitige Aufgabe mit Gestaltungsspielraum – von Organisation bis zu 
kreativen Projekten. Vorkenntnisse sind nicht nötig: Wichtig sind Interesse, Offenheit und 
Freude am Miteinander. 
 
Die Kirchenpflege ist keine Pflicht – sondern eine Chance, etwas zu bewegen. 
Mach den Unterschied – wir freuen uns auf dich! Wende dich an Hanspeter Bräm, 
Fisibach, 044 858 27 56 oder Thomas Böhm, Kaiserstuhl – 044 858 17 50. 
 
Kirchenpflege Kaiserstuhl-Fisibach 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

Kirchenkalender der ref. Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach 
Gottesdienste & Termine 
 
Dienstag 16. Juni 9.30 Uhr Frauenfrühstück im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 

 
Samstag 27. Juni 10.00 Uhr Kinderprogramm «Ameisli» im Schulhaus in Fisibach 

 
Sonntag 
 

28. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Fisibach: «Der Hirte, mein 
Versorger» Psalm 23,2 
 

«Nehemia – Packen’s wir an!» 

Unter diesem Motto trafen sich am 14. Mai fünfzehn Kinder und Teenies mit ihren Leiterin-

nen und Leitern beim Bahnhof in Kaiserstuhl, um gemeinsam nach Rüdlingen ins Auffahrts-

lager zu fahren. Der Mundschenk Nehemia aus der Bibel begleitete uns die drei Tage. Wir 

hörten, wie er die grosse Herausforderung annahm, die Stadtmauer in Jerusalem wieder 

aufzubauen. Dabei diskutierten wir in den verschiedenen Altersgruppen, was uns Mut 

macht, wie wir Hürden überwinden und wo wir Kraft finden. Da wurden viele spannende 

Gespräche geführt, bei denen wir uns von Nehemia inspirieren liessen.  

Da das Wetter sehr unbeständig war und manchmal von Minute zu Minute änderte, passten 

wir unser Programm einfach an. Auf der einen Seite nahmen wir uns Zeit, um drinnen kreativ 

zu sein. Wir verzierten ein Kreuz mit Mosaiksteinen, gossen Schoggibausteine und kreierten 

Glühwürmchen, die dann beim Nachtspaziergang gleich ausprobiert wurden. Die regen-

freien Momente nutzten wir, um draussen Spiele zu machen. Da wurde gebaut, gejagt, ge-

troffen und gejubelt. Besonders schön war es, dass wir den Nachtspaziergang unter klarem 

Sternenhimmel machen konnten. 

Dazwischen gab es auch genug Zeit, um Gesellschafts- und Kartenspiele zu machen oder 

draussen rumzurennen. Wie in jedem Lager war das Werwolf-Spiel sehr beliebt. 

Zur guten Laune beigetragen hat das feine Essen, das von unserem Profikoch, Stefan, zu-

bereitet wurde. 

Mit einem persönlichen Segenswunsch verabschiedeten wir uns am Samstag voneinander. 

Wir kehrten müde, aber mit vielen schönen Erinnerungen nach Hause zurück. 

 
 
 
 
 

Alle öffentlichen Anlässe sind auf unserer Website zu finden:  

www.ref-kaiserstuhl-fisibach.ch 

http://www.ref-kaiserstuhl-fisibach.ch/


                   
 
 

 
 
         Einladung für Kinder der 1. bis 6. Klasse für kommende Erlebnisse: 
 19. Juni Ausflug zu Uferschwalben und Biber 19 bis ca 21Uhr 
   Glühwürmchen 21 bis ca 23 Uhr 
   Parkplatz Chlyrhy in Rietheim, Zurzach 
   Verschiebungssdatum am 26. Juni. 
             Anmeldung oder Fragen an jg-wiesel@protonmail.com 
 

 
              

 
     

      
 

                      Ambros Ehrensperger Hauke Schneider  
 +41 78 832 14 92 +49 7745 / 5983 
                                   nvbachsertal@gmx.ch hauke.schneider@syntegon.com   

 
      Im einmaligen Kurs mit MarMn Strub, HuPwil, sind noch wenige Plätze frei: 

 

DENGELN – WETZEN – MAEHEN 

Tageskurs am Samstag, 18. Juli 2026  -  Sensenmähen   
        beim Schulhaus Chilewies, Fisibach 
 

o Lernen, ökologisch und mit wenig Kraftaufwand zu mähen.  
o Dengeln und Pflege der Sense durch Wetzen erlernen oder Technik verfeinern. 
o «Traditionelles Handwerk für Körper und Geist!»  
o Kosten pro Person maximal 80 Fr. (Mitglieder NABU & NVB erhalten Ermässigung).    

Da uns wegen dem grenzüberschreitenden Charakter des Projektes ein Förderbeitrag aus dem 
BEGEGNUNGSFONDS DER HOCHRHEINKOMMISSION zugesprochen wird, können wir den 
Kurs zu einmalig günstigen Bedingungen anbieten! 

 
Anmeldung:   Name & Vorname ................................        ........................... 
 Mailadresse:  ..................................   Telefon-Nr: ........................   
           
 Mitglied NVB                   oder   NABU                             oder Gast  
      
       Anmeldung bis 30.Juni an  nvbachsertal@ gmx.ch oder 078 832 14 92 
       Weitere Informationen werden mit der Anmeldebestätigung zugestellt. 
 
   

 
  
  
                                      AUSBLICK 
 
                       Am 30. August, 14 Uhr  
 

        kann der Vogeltrail Bachs VTB mit einem Eröffnungsfest eingeweiht werden ! 
        Das detaillierte Festprogramm wird rechtzeitig veröffentlicht – wir freuen uns auf Euch. 

 

mailto:jg-wiesel@protonmail.com
mailto:nvbachsertal@gmx.ch
mailto:hauke.schneider@syntegon.com
mailto:bros13@hotmail.com




GRILLPLAUSCH IM BISTRO 
feine Spezialitäten vom Grill 

sommerliches Salatbüffet frisch vom Feld 

breite Auswahl an erfrischenden Getränken 

Überraschungs-Sommer-Cocktail 
 

Samstag, 6. Juni 2026 

11.00 - 15.00 Uhr 
 

Anmeldung im Laden oder per Telefon. 

Genossenschaft Vo Da    Öffnungszeiten: 

Bachsertalstrasse 10    Mo,Mi,Do,Fr: 07.30 - 19.00 Uhr 

8164 Bachs      Di: 07.30 - 12.00 Uhr 

044 858 18 91     Sa: 07.30 - 17.00 Uhr 

www.voda-bachs.ch     

__________________________________________________________________________________ 



Liebhaberobjekt «Sagihüsli» zu verkaufen 

Inmitten in der Natur in der Nähe zum Fisibach und der Badi verkaufen wir ein 
gemütliches, zweistöckiges kleines Haus in der Landwirtschaftszone – ideal für 
Naturliebhaber, als Rückzugsort vom Alltag oder als kleine Werkstatt.  
 

• Kleines, charmantes Haus mit zwei Etagen 

• Balkon vorhanden 

• Viel Potenzial für individuelle Gestaltung 

• Ideal als Wochenendhaus oder als Rückzugsort  

 

Kein Wasser-/und Abwasseranschluss jedoch Strom und Heizung vorhanden. Bitte 
beachten Sie, dass die Nutzung den geltenden Bestimmungen der Landwirtschaftszone 
unterliegt. 

Verkaufspreis: Fr. 105'000.-- 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne geben wir Ihnen weitere Auskünfte oder zeigen 
Ihnen dieses besondere Objekt bei einer Besichtigung. 

 

Kontakt:  
Elisabeth Schilliger 
079 633 20 29 

 

 

 





Kontakte 

 
GEMEINDEVERWALTUNG 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

Schalter Öffnungszeiten 

Montag 08.00 – 12.00  

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag geschlossen 

Freitag 08.00 – 12.00 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 

gerne telefonisch vereinbart werden. 

 

 

 
Telefon Öffnungszeiten: 

Montag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00  

Dienstag 08.00 – 12.00 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 

Freitag 08.00 – 12.00 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

     
  

WEITERE RUFNUMMERN 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 

Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 

Post   0848 88 88 88 

Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; Samuel Schenkel 079 300 74 79 

Jagdaufseher, Roger Ehrensperger 079 338 36 31 

Jagdaufseher, Sven Hollenstein 079 611 80 37 

Jagdaufseher, Christian Rüede 076 385 18 82 

Kaminfegermeister, Mario Käser  056 442 48 49 

ÄRZTE 

Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 

Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 

Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 
 

SPITÄLER / SANITÄT 

Notruf 144 

Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 

REGA 14 14 

Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 

Kantonsspital Baden 056 486 21 11 

Spital Bülach 044 863 22 11 

Ärztliche Notfallnummer 0800 40 15 01 

Kinderärztl. Beratung (CHF 3.16/min) 0900 13 11 31 

 

POLIZEI 

Notruf 117 

Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 

Regionalpolizei Zurzibiet 056 200 68 68 

 

FEUERWEHR 

Notruf / Alarmstelle 118 

Stützpunktfeuerwehr Zurzach 056 265 11 80 

 

NOTFALLTREFFPUNKT:  MZG Chilewis 

https://www.babs.admin.ch/de/ntp 

 

KIRCHE 

Katholisches Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 
Freitag 

Vormittag: 08.00 – 12.00 Uhr   

Nachmittag: nach Vereinbarung 

STEUERAMT 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 83 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail claudia.widmer@fisibach.ch 

 



Fest- und 

Veranstaltungskalender 

 

Juni 2026 
 
03. Gemeindeversammlung Fisibach 
06. Eidg. Schützenfest Chur SG Kaiserstuhl – Fisibach 
10. Grillabend Landfrauen Fisibach 
11. Vereinsausflug gem. Frauenverein Kaiserstuhl 
12. Sommernachtswanderung Männerriege Kaiserstuhl 
16. Frauenfrühstück Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
17. Ortsbürgerversammlung Gemeinde Zurzach 
18. Einwohnergemeindeversammlung  Gemeinde Zurzach 
19. Jugend/Gruppe Wiesel Naturschutzverein Bachsertal 
19. Bezirksversammlung Landfrauen Fisibach 
27. Promenadenfest Pro Kaiserstuhl 
27. 2. Obligatorische Übung SG Kaiserstuhl – Fisibach 
27. Kadelburg Festival der Stille 
28. Gottesdienst ökum.in Bachs Ref. Kirche / Kath.Kirche 
30. Treff im Cafe Spittel gem. Frauenverein Kaiserstuhl 

Juli 2026 
 
18. Sensenkurs Naturschutzverein Bachsertal 
28. Treff im Cafe Spittel gem. Frauenverein Kaiserstuhl 
 
 
 
11. Juli – 16. August 2026 Sommerferien Weiach / Stadel 
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